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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Bergrheinfeld 07 : TSV Essleben 1928 
Donnerstag, 09.02.2023, 19:30 Uhr

Schmitt beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TSV Essleben
1928 im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)
beim TSV Bergrheinfeld 07 endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Faulhaber / Brunn gegen Schmitt / Keller.
Völlig ungefährdet war wenig später wiederum der Sieg von Hafner / Fritsch gegen Friedrich /
Hertlein nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:8, 6:11, 11:6 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kahlisch / Bader verloren
ihre Partie indes gegen Friedrich / Knoll unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Zähler für das Team verpasste Florian Faulhaber bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Jürgen Friedrich. Eine umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Stefan Brunn beim 5:11,
11:7, 11:8, 4:11, 9:11 gegen Andreas Friedrich. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim folgenden 0:3 gegen Werner
Keller fand Werner Hafner von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim wenig später folgenden 6:11, 5:11, 5:11 gegen Christian Schmitt fand Karin Kahlisch
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Beim 3:0 gegen Sven Knoll fand Wolfgang Fritsch von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Hertlein war der
Gastgeber Wolfgang Bader. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Fünf Sätze lang
beharkten sich Florian Faulhaber und Andreas Friedrich, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Die gewinnbringende
Taktik fehlte wenig später Stefan Brunn bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Friedrich von
Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Werner Hafner hatte gegen Christian Schmitt bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Bergrheinfeld 07 am 16.02.2023 gegen den TSV
Waigolshausen 1927 II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 24.02.2023 gegen den SV Sömmersdorf II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Bergrheinfeld 07

Doppel: Faulhaber / Brunn 0:1, Hafner / Fritsch 1:0, Kahlisch / Bader 0:1 
Einzel: F. Faulhaber 0:2, S. Brunn 0:2, W. Hafner 0:2, K. Kahlisch 0:1, W. Fritsch 1:0, W. Bader 1:0 
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 TSV Essleben 1928
Doppel: Friedrich / Hertlein 0:1, Schmitt / Keller 1:0, Friedrich / Knoll 1:0 
Einzel: A. Friedrich 2:0, J. Friedrich 2:0, C. Schmitt 2:0, W. Keller 1:0, M. Hertlein 0:1, S. Knoll 0:1


